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WINTERABENTEUER  

DEMPSTER HIGHWAY & ICE ROAD 
AK-95 

NORDLICHTER – EISSTRASSEN - POLARMEER  
 

Kommen Sie mit  uns  zum letzten Abenteuer in Kanadas Norden! 
Nehmen Sie an dieser Expedition auf  abgelegenen Winterstraßen in 
die Arktis  tei l. Wir fahren von Whitehorse im Yukon via Dawson 
City und Dempster Highway nach Inuvik und Tuktoyaktuk in die 
Nordwest Terri torien. Die faszinierende Eisstraße bringt uns an die 
Küste der Beaufort  See, wo wir die Inuit-Siedlungen Tuktoyaktuk 
und Aklavik besuchen. Unsere Reise während der kältesten 
Jahreszeit über Naturstraßen, Bergpässe, gefrorene Flüsse und 
sogar das gefrorene Polarmeer bringt uns  näher zu den Leuten, die 
hier leben. Wir werden anschließend s icher besser verstehen, 
warum viele der Bewohner dieser Region den Winter a ls ihre 
bevorzugte Jahreszeit  ansehen. Hoch über dem Polarkreis  werden 
wir die tanzenden Nordlichter bewundern und Sie werden von 
dieser Reise mit einer neuen Perspektive über das Leben im hohen 
Norden zurückkehren.  

 

Dempster Hwy 

 
Allgemeine Hinweise: 
Da die durchschnittlichen Temperaturen in der Zeit Ihrer Reise zwischen minus 2 Grad und minus 24 Grad Celsius liegen und die 
Minimaltemperaturen auch mal bei minus 45 Grad liegen können, bitten wir Sie Winterkleider mitzubringen, die auch für diese 
extremen Temperaturen geeignet sind. Es kann auch Winterkleidung in Whitehorse eingekauft werden. 
Diese Reise hat Expeditionscharakter und es ist gut möglich, dass der genaue Reiseablauf aus Witterungsgründen abgeändert werden 
muss. Wir behalten uns Änderungen ausdrücklich vor.  
Wir führen eine Notausrüstung inklusive Satellitentelefon und GPS mit.  
Die rechtliche Lage in Kanada zwingt uns dazu, vor Antritt der Reise eine Verzichtserklärung betreffend Haftungsansprüchen von 
Ihnen unterschreiben zu lassen.  
 
Preis pro Person im Doppelzimmer und Kleinbus: 2.679,00 € 
Preis pro Person im Einzelzimmer und Kleinbus 3.237,00 € 
 
Termine: 06.02. – 13.02., 13.02. – 20.02., 20.02. – 27.02., 27.02. – 05.03., 05.03. – 12.03., 12.03. – 19.03., 19.03. – 26.03.,  
26.03. – 02.04.2016 
 
Eingeschlossene Leistungen: 
Flughafentransfers in Whitehorse und Inuvik, Inlandsflug mit Air North von Inuvik nach Whitehorse, alle Fahrten im Kleinbus gemäß 
Reiseverlauf, 7 Übernachtungen im Doppelzimmer bzw. Einzelzimmer je nach Buchung in Hotels, Motels, Cabins und B & B`s, 
erfahrener Fahrer und Führer für die Dauer der Reise, 4 x Lunch eingeschlossen (an Tag 2, 3, 5 und 6), Notfallausrüstung inklusive 
Satellitentelefon und GPS, Flug mit Air North von Inuvik nach Whitehorse. 
In Eagle Plains können wir keine Einzelzimmer garantieren. 
 
Zusatzkosten: Transatlantikflug, Verpflegung und Getränke, persönliche Ausgaben. 
 
Fakultative Ausflüge:  
Hundeschlittentour in Inuvik - Preis pro Person auf Anfrage 
Rundflug in Inuvik - Preis auf Anfrage (je nach Dauer des Fluges und der Teilnehmeranzahl)  
Am 5. Tag können Sie Ihr eigenes Fahrzeug für 210 CAD pro Person über die Ice Road fahren, welche ca.1,5 m dick ist. 
 
Mindesteilnehmer: 4 Personen / maximal 6 Personen 
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Reiseverlauf: 
 
1.Tag  Whitehorse   
Wir begrüßen Sie am Flughafen und 
begleiten Sie zu Ihrem Hotel im 
Herzen der Stadt. In unmittelbarer 
Nähe aller Sehenswürdigkeiten, 
Geschäfte, Restaurants und Banken 
gelegen haben Sie die Möglichkeit, 
diese kleine aber attraktive Stadt auf 
eigene Faust zu erkunden und letzte 
Einkäufe zu tätigen. Der Abend steht 
zur freien Verfügung. 
 
2. Tag Alaska Highway                            
Das Abenteuer beginnt. Wir fahren 
zuerst auf dem weltberühmten 
Alaska Highway und dann auf dem 
Klondike Highway in Richtung Norden 
und halten unterwegs gelegentlich an 
um zu fotografieren. So werden wir 
die gefrorenen Five Finger Rapids 
und andere mächtige Flüsse des 
Nordens sehen: Yukon River, Pelly 
und Stewart River liegen auf unserer 
Route. Am späten Nachmittag 
erreichen wir Dawson City (540 km), 
ein Ort mit vielen alten und meist 
sehr schön restaurierten Gebäuden 
aus der Goldgräberzeit vor mehr als 
hundert Jahren. Wir fahren dann am 
Bonanza Creek entlang zur riesigen 
Gold Dredge # 4 und zum Midnight 
Sun Dome mit herrlichem Blick über 
den Ort, den gefrorenen Yukon River 
und die schneebedeckten Goldfelder. 
. 
3. Tag  Dawson City   
Nach dem Frühstück verlassen wir die 
letzten Zeichen der Zivilisation und 
fahren auf der Naturstraße des 
Dempster Highway weiter in Richtung 
Norden. Wir halten unterwegs immer 
wieder an, um diese grandiose 
Landschaft in uns aufzunehmen und 
auch um den Fotografen die 
Möglichkeit zu geben, einmalige 
Bilder zu schießen. Allerdings werden 
uns die tiefen Temperaturen und ein 
oft unfreundlicher Wind bald wieder 
in das warme Fahrzeug treiben. Wir 
fahren an den Tombstone Mountains 
vorbei, überqueren ein riesiges 
baumloses Plateau und zwei 
Bergketten, bevor wir das endlos 
erscheinende Eagle Plains Plateau 
erreichen. Das Hotel in Eagle Plains 
ist der einzigste Ort am Dempster 

Highway wo man essen, schlafen und 
tanken kann (460 km). Erwarten Sie 
hier bitte kein Hotel der Luxusklasse, 
sondern eine praktische „Oase“ in 
der Weite des Nordens, wo wir die 
Nacht mit Fernfahrern und Leuten 
des Straßendienstes verbringen. 
 
4. Tag  Eagle Plains 
Nicht weit weg von Eagle Plains 
erreichen wir den Polarkreis. Vom 
Denkmal aus haben wir eine schöne 
Aussicht auf die Richardson Berge 
und die Straße, die sich in der Ferne 
verliert. Anschließend steigt die 
Straße an, um auf der Passhöhe die 
Grenze zu den Northwest Territories 
zu erreichen. Hier sehen wir zum 
ersten Mal ins unermesslich weite Tal 
des Peel- und Mackenzie Flusses. Nun 
beginnt die lange Abfahrt ins Tal und 
schon bald befinden wir uns wieder 
im Waldgebiet des Mackenzie Deltas. 
Bei der Überquerung der Flüsse 
machen wir zum ersten Mal Bekannt-
schaft mit den berühmten Eisstraßen. 
Im kleinen Einheimischenort von Fort 
McPherson machen wir Pause und 
besichtigen die historischen Gräber, 
wo die Mitglieder der „Lost Patrol“ 
(der verschollenen Polizei-Patroullie) 
beerdigt sind. Wir besuchen hier den 
erfolgreichen „McPherson Tent & 
Canvas Shop“ wo wir sehen, wie die 
großen Hauszelte genäht werden, 
und Sie auch lokale Artikel erwerben 
können. Anschließend fahren wir 
weiter nach Arcitc Red River, einer 
weiteren kleinen Siedlung, die 
unmittelbar bei der Eisbrücke über 
den mächtigen Mackenzie Fluss liegt. 
In knapp zwei Stunden erreichen wir 
von dort aus unser heutiges Ziel 
Inuvik (340 km), wo wir drei Nächte 
verbringen. 
  
5. Tag Inuvik – Tuktoyaktuk- Inuvik 
Dieser Tag ist ein weiterer Höhe-
punkt unserer Reise! Nach dem 
Frühstück verlassen wir den festen 
Boden unter den Füßen und beginnen 
unsere Fahrt auf dem Ostkanal des 
Mackenzie Flusses nach Norden. Nach 
der halben Strecke verlassen wir das 
Delta und begeben uns auf das Eis 
der Beaufort See. Sie werden hier 
erstaunt feststellen, dass die Eis-
straße an einigen Stellen bis zu 100 

Meter breit ist und dass die Eisdicke 
bisweilen 1,5 Meter erreichen kann. 
Unterwegs sehen wir verschiedene 
Hütten von Fallenstellern und 
Fischern. In der Gegend von 
Tuktoyaktuk sind verschiedene 
Schiffe im Eis eingefroren. Nach  
180 km erreichen wir Tuktoyaktuk, 
eine kleine Inuit- (Eskimo) Siedlung 
mit rund 1100 Einwohnern. Dies ist 
der nördlichste Punkt unserer Reise 
(69 Grad, 26 Minuten Nord) und wir 
verbringen einige Stunden, um den 
Ort zu erkunden. Wir sehen ein altes 
Missionsschiff, Häuser aus Treibholz 
und die von der Regierung gebauten 
Wohnhäuser der lokalen Bevölkerung. 
Wir werden auf der Straße sicher 
viele der Bewohner, vor allem 
spielende Kinder, antreffen. Am 
Nachmittag fahren wir nach Inuvik 
zurück, wo wir gegen Abend 
eintreffen. 
 
6. Tag  Inuvik – Aklavik - Inuvik 
Heute fahren wir auf einer anderen 
Eisstraße durch das Mackenzie Delta 
zur kleinen Inuit-Siedlung Aklavik 
(120 km). 
In Aklavik haben Sie genügend Zeit, 
die einheimischen Häuser zu sehen 
und eine heiße Schokolade im 
örtlichen Laden zu trinken, bevor wir 
nach Inuvik zurückkehren. 
 
7. Tag  Tundraflug Whitehorse 
Schon ist es an der Zeit wieder in 
Richtung Süden zu fliegen. Nach 
einem Morgen zur freien Verfügung 
fahren wir zum Flughafen, wo wir um 
12.45 Uhr unsere Linienflugmaschine 
der Air North nach Whitehorse 
besteigen. In Whitehorse werden Sie 
am Flughafen erwartet und in das 
bereits bekannte Hotel gefahren. Der 
Rest des Tages steht für eigene 
Erkundungen oder letzte Einkäufe zur 
freien Verfügung. 
 
8. Tag  Whitehorse 
Heute beginnen Sie Ihr nächstes 
Abenteuer, oder wir bringen Sie 
rechtzeitig für Ihren Rückflug zum 
Flughafen. 
 
 

 


